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Neuer künstlerischer
Leiter in Rheinsberg
Belgischer Musikwissenschaftler Jelle Dierickx bringt erste Ideen für die Institution mit

cholsky, Fontane und Prinz
Heinrich, aber auch dem heuti-
gen Rheinsberg“, wird Dierickx
in einer aktuellen Mitteilung der
Musikkultur zitiert.

Menschen durch Musik zu
verbinden und mit Kunst glück-
lich zu machen, sei seine größte
Leidenschaft, so Dierickx.

Gemeinsam mit dem Team
der Musikkultur Rheinsberg will
der Belgier bestehende Poten-
ziale entfalten und zudem neue
Räume für künstlerisches Schaf-
fen eröffnen. „Rheinsberg war
schon immer ein Ort der Mög-
lichkeiten“, sagt der Musikwis-
senschaftler.

Er hat bislang mehr als 40 Fes-
tivals in Deutschland, Belgien,
den Niederlanden und Tsche-
chien gestaltet, darunter etwa
das Gent Flandern Festival. Zu-
dem hat Dierickx in Potsdam,

Rotterdam, Mechelen sowie in
der Region um Brno (Tsche-
chien) zahlreiche neue Formate
entwickelt, wie die preisge-
krönten Fahrradkonzerte in
Potsdam oder die Pückler-Kara-
wane in der Lausitz.

EIN EXPERTE SEINES
FACHS IN RHEINSBERG

„Mit Jelle Dierickx gewinnen
wir einen erfahrenen Festival-
macher und künstlerischen Ge-
stalter mit internationalem
Flair“, sagt Dirk H. Beenken, der
Geschäftsführer der Musikkul-
tur Rheinsberg. Dierickx sei ein
Experte seines Fachs – mit klarer
Vision, hohem gestalterischem
Anspruch und großer Offen-
heit.

Die 2014 gegründete Musik-
kultur Rheinsberg vereint die

Bundes- und Landesmusikaka-
demie Rheinsberg (1991 ent-
standen), das internationale
Opernfestival Kammeroper
Schloss Rheinsberg (1990 ge-
gründet) sowie das Schloss-
theater Rheinsberg. Sie zieht
jährlich Tausende Besucher an.

Hauptgesellschafter ist das
Land Brandenburg, weitere Ge-
sellschafter sind die Stadt
Rheinsberg, der Landkreis Ost-
prignitz-Ruppin, der Kunst- und
Kulturverein Rheinsberg, der
Landesmusikrat Brandenburg
sowie der Freundeskreis Kam-
meroper Schloss Rheinsberg.

Die Musikkultur Rheinsberg
sieht sich als Ansprechpartner
für Festivals und andere Veran-
staltungen, sowohl für Profis
als auch für Amateure – über
die Grenzen Brandenburgs hi-
naus. Andreas Vogel

Wittstock kämpft
für sein Krankenhaus
Runder Tisch soll noch im September
stattfinden und nach Lösungen suchen

tung, Demonstration, Petitionen
und aktiver Protest aus der Bevöl-
kerung sind die Folge.

Wittstocks Bürgermeister, Phi-
lipp Wacker (CDU), möchte Ant-
worten auf die ungeklärten Fra-
gen zu einer zukunftsfähigen Ge-
sundheitsversorgung für Witt-
stock. „Ich werde einen Runden
Tisch einberufen, um mit den Be-

teiligten nach Lösungen für die
Zukunft des Krankenhauses zu
suchen, die medizinische Versor-
gung abzusichern und dies letzt-
lichzumWohlunsererBürgerum-
zusetzen“, erklärt er.

Zur Vorbereitung des Rundes
Tisches und zur Klärung inhaltli-
cher Fragen fuhren Philipp Wa-
cker und der stellvertretende Vor-
sitzende der Wittstocker Stadt-
verordnetenversammlung, Ralf-
Thomas Schulz, am 1. September
zu einem Termin ins Ministerium
für Gesundheit und Soziales des
Landes Brandenburg in Potsdam.
ZusammenmitderMinisterinBrit-
ta Müller (BSW) und weiteren Ver-
tretern der Behörde wurden Vo-
raussetzungen für eine Durchfüh-
rung des Runden Tisches bespro-
chen. Dieser wird noch im Sep-
tember in Wittstock stattfinden.
„Wir holen dazu viele Akteure
und Entscheidungsträger zusam-
men. Das Ziel muss eine zufrie-
denstellende Variante sein, die so-
wohl inhaltlich als auch organisa-
torisch umsetzbar ist – und nicht
auf Kosten der Gesundheitsver-
sorgung wegdiskutiert wird“,
sagt Ralf-Thomas Schulz. WS

Das KMG-Klinikum in Wittstock
soll geschlossen werden.
Foto: KMG-Kliniken

Jelle Dierickx, neuer künstleri-
scher Leiter der Musikkultur in
Rheinsberg. Foto: Albert Heilmann

Spielzeug-
Tauschbörse in
der Bibliothek
KYRITZ. Von Mitte September
bis Anfang Oktober finden die
„Deutschen Aktionstage
Nachhaltigkeit“ statt.

Im Rahmen dieser Aktionsta-
ge bietet die Stadtbibliothek
Kyritz zum zweiten Mal eine
Spielzeug-Tauschbörse an –
denn was könnte nachhaltiger
als Tauschen sein? Die Tausch-
börse findet am Montag, dem
22. September, von 13 bis 17
Uhr statt.

Und so funktioniert es: In der
Zeit vom 1. bis 19. September
können gut erhaltenes Spiel-
zeug und Gesellschaftsspiele
(für Kinder von drei bis zwölf
Jahren) in der Stadtbibliothek
abgegeben werden.

Folgende Bedingungen gel-
ten für die Spielsachen: Sie
sollten funktionstüchtig, voll-
ständig und sauber sein. Pro
Person können bis zu drei Teile
abgegeben werden. Im Gegen-
zug erhält man bis zu drei Cou-
pons, zum Tausch für ein ande-
res Spielzeug am 22. Septem-
ber. Spielsachen, die nach der
Tauschbörse übrig bleiben,
werden gespendet. Der Rat für
Nachhaltige Entwicklung (RNE)
hat die „Deutschen Aktionsta-
ge Nachhaltigkeit“ im Jahr
2012 ins Leben gerufen. WS

2 Stadtbibliothek Kyritz, Johann-
Sebastian-Bach-Straße 2, 16866
Kyritz, Tel. 033971/85278

RHEINSBERG. Der belgische
Musikwissenschaftler Jelle Die-
rickx ist seit dem 1. September
der neue künstlerische Leiter
der Musikkultur in Rheinsberg.
Dierickx hat schon in mehreren
Ländern gearbeitet und dabei
viele neue Formate entwickelt.

Dierickx war von 2013 bis
2017 Programmchef der Musik-
festspiele Potsdam. 1977 im flä-
mischen Kortrijk in Belgien ge-
boren, will er Rheinsberg zum
europäischen Zentrum für krea-
tiven Ausdruck entwickeln – mit
der menschlichen Stimme im
Mittelpunkt.

„Ich freue mich auf die span-
nende Herausforderung, das
nächste Kapitel der Musikkultur
Rheinsberg zu schreiben – an
einem Ort, der gleichermaßen
von Geschichte und Gegenwart
lebt: dem Rheinsberg von Tu-

WITTSTOCK/DOSSE. Die ge-
plante Schließung des Witt-
stocker Krankenhauses beschäf-
tigt seit mehreren Wochen Bür-
ger, Politik und Verwaltung der
Stadt sowie der Region. Der Um-
stand, einen elementaren Teil der
medizinischen Versorgung zu ver-
lieren, stößt auf viel Unverständ-
nis und Unmut: Bürgerveranstal-

Geänderte
Öffnungszeiten
PRITZWALK. Die Außenstelle
des Finanzamtes Kyritz in Prit-
zwalk in der Gartenstraße 12 ist
auch weiterhin – bis zum 30.
September – eingeschränkt zu
folgenden Öffnungszeiten zu
erreichen:
3 dienstags: 8 bis 12 Uhr und 14
bis 17 Uhr
3 donnerstags: 8 bis 12 Uhr WS

Philosophisches
Café
WUSTERHAUSEN.Nach länge-
rer Pause gibt es am Montag,
dem 22. September, wieder ein
Café Philosophique in Wuster-
hausen. Jacques-Yves Henry lädt
Interessierte für19Uhr indenAl-
ten Laden Am Markt 3 in Wust-
erhausen ein. Das Thema des
Abends lautet: Kehren wir zu-
rück in Platons Höhle? WS

Wiesn-Fest in
Königshorst
KÖNIGSHORST. Die Horschter
laden in diesem Jahr bereits
zum 10. Mal zur Horschter
Wiesn ein. Am Samstag, dem
27. September, wird das Festge-
lände in Könighorst wieder zum
Treffpunkt für Jung und Alt. Seit
dem Jahr 2014 hat sich das Fest
zu einer festen Tradition entwi-
ckelt und begeistert seither mit
einem abwechslungsreichen
Programm, bayerischer Stim-
mung und regionaler Verbun-
denheit.

Los geht es um 13.30 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Kir-
che, bevor der große Festum-
zug den offiziellen Auftakt bil-
det. Danach erwartet die Besu-
cher ein bunter Nachmittag vol-
ler Unterhaltung: Auf dem Floh-
markt kann gestöbert werden,
die beiden Clowns Pipeline und
Herr Krause sorgen für lachen-
de Gesichter und das Blasor-
chester Wittstock bringt zünfti-
ge Musik ins Festzelt. Am frü-
hen Abend folgen der traditio-
nelle Fassanstich und die Preis-
verleihungen für die schönsten
Festwagen.

Für beste Partystimmung ist
ebenfalls gesorgt. DJ Capi er-
öffnet die Tanzfläche mit einer
Kinderdisco und späterem
Tanzprogramm, bevor die Live-
Band „Purfürst & Wein“ für
ausgelassene Festlaune sorgt.
Höhepunkte des Abends sind
die Wahl des Horschter Wiesn-
Madls und -Bubs sowie die gro-
ße Lasershow um 22 Uhr.

Neben Musik und Unterhal-
tung dürfen auch kulinarische
Genüsse nicht fehlen: Schwein
vom Spieß, Festtagsbier vom
Fass und zahlreiche Imbissange-
bote laden zum Verweilen ein.
Weitere Attraktionen wie „Hau
den Lukas“, Kegeln, Schießen,
eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, eine Strohhüpfburg und
eine Landmaschinenausstel-
lung sorgen dafür, dass für je-
den etwas geboten wird. Dank
des beheizten Festzelts kann bis
spät in die Nacht gefeiert wer-
den. WS
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Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 16.09. bis 20.09.25
Bestes Fleisch vom Hof Cord-Kruse aus Lübzow:
• Vordereisbein, gepökelt 1 kg 3,99 €
• Kletzker Kasslerkamm, über Buchenholz geräuchert 1 kg 7,99 €
• Schweinelachsbraten, am Stück oder in Scheiben 1 kg 8,88 €
• Lose Wurst, mit Semmel 100 g 0,88 €
Von der Glöwener Mastfärse:
• Rinderhackfleisch, beste Qualität 100 g 1,39 €
Küchenfertig für Sie zubereitet:
• Schweinefleischpfanne mit Kirschpaprika 100 g 0,99 €
Unser Tagesgericht (Dienstag-Donnerstag):
• Kasslerbraten mit Sauerkraut und Kartoffeln Portion außer Haus: 7,00 €

Portion vor Ort: 7,50 €
Unsere aktuellen Wochenangebote finden Sie auch auf unserer Internetseite!

Am FREITAG wieder
„Schwein am Spieß“

ab ca. 11 Uhr
vor unserem Geschäft in Kletzke


